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Herren 1. Kreisklasse Ost

TV 1844 Idstein II : TTC Wallbach 1955 II 
Freitag, 17.11.2023, 20:30 Uhr

Niederlage für den TV 1844 Idstein II

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TTC Wallbach 1955 II am vergangenen
Freitag in der Herren 1. Kreisklasse Ost beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TV 1844 Idstein
II. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel
Posch / Stamm. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Marco Posch nun 3 Siege
auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Wozniak / Ries gegen
Schaal / Schemmann nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:6, 7:11, 11:8 nicht verloren.
Lange mit Posch / Stamm kämpfen mussten Herber / Fischer, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:9, 8:
11, 10:12, 11:4, 11:5 niedergerungen hatten. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Ott / Kraft gegen
Friedel / Zellner verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war die folgende Drei-Satz-Pleite
von Ralph Herber gegen Heiko Stamm, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher
von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Michael Wozniak überzeugte im Einzel gegen Marco
Posch, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Wenige Chancen hatte am Nachbartisch Andreas Ott beim 9:
11, 9:11, 11:13 gegen seinen Kontrahenten Dominik Schemmann, obwohl das Spiel im Vorhinein als
eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Gute
Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Unterschied endeten. Unglücklich war Sabine Ries in der Partie gegen Markus Schaal, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Lange umkämpft war das vor der Partie auf Basis der TTR-
Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Ferdinand Fischer und Andreas Zellner,
ehe sich der Spieler des TV 1844 Idstein II mit 3:2 durchsetzen konnte. Chancenlos war dagegen
Dennis Kraft gegen Jörg Friedel nicht, aber mehr als ein 8:11, 11:9, 9:11, 7:11 war nicht zu holen.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Mit nur einem
Satzverlust ging nachfolgend Ralph Herber gegen Marco Posch durchs Ziel, denn das Spiel endete
mit einem 3:1-Erfolg. Es dauerte eine Weile, bis Michael Wozniak seine 2:3-Niederlage gegen Heiko
Stamm quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Wozniak nun bei 4:7, während
Stamm bislang 6 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nichts auszurichten hatte im
Anschluss Andreas Ott bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Markus Schaal, obwohl die beiden auf
dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Da war final wirklich nichts zu holen.
Seit Beginn der Saison war dies der 7. Sieg von Schaal, während die Anzahl an Niederlagen
weiterhin bei 4 verbleibt. Der neue Zwischenstand war 5:7. Auf Messers Schneide stand derweil das
Spiel zwischen Sabine Ries und Dominik Schemmann, ehe sich die Spielerin des TV 1844 Idstein II
mit 11:5, 11:9, 9:11, 9:11, 11:6 durchsetzen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Nach diesem Einzel steht Ries somit bei 6 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Schemmann ein 5:5 ausweist. Nach gewonnenem ersten Satz
gab Ferdinand Fischer das Spiel gegen Jörg Friedel noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Dennis
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Kraft besiegelte im Anschluss mit einem 11:7, 12:10, 9:11, 11:9 gegen Andreas Zellner einen Punkt
für sein Team. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:2 für Kraft
und 3:6 für Zellner seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nach tollem
Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Wozniak / Ries in ihrem Doppel gegen Posch / Stamm etwas die
Form und am Ende mussten sie ihren Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Damit war der
9. Punkt für den TTC Wallbach 1955 II im Kasten.

Nach dieser Niederlage des TV 1844 Idstein II geht es nun im nächsten Spiel am 29.11.2023 gegen
den TSV Bleidenstadt II, während der TTC Wallbach 1955 II am 24.11.2023 gegen den TV Esch
1893 II antritt.

 Statistik:
 TV 1844 Idstein II

Doppel: Wozniak / Ries 1:1, Herber / Fischer 1:0, Ott / Kraft 0:1 
Einzel: R. Herber 1:1, M. Wozniak 1:1, A. Ott 0:2, S. Ries 1:1, F. Fischer 1:1, D. Kraft 1:1 

 TTC Wallbach 1955 II
Doppel: Posch / Stamm 1:1, Schaal / Schemmann 0:1, Friedel / Zellner 1:0 
Einzel: M. Posch 0:2, H. Stamm 2:0, M. Schaal 2:0, D. Schemmann 1:1, J. Friedel 2:0, A. Zellner 0:2


